
Victoza® – Einziges GLP-1 
Analogon mit kardiovaskulärer 
Risikoreduktion1

• OHNE KOSTENGUTSPRACHE #

• LIMITATIO: MINDESTENS BMI ≥ 28 #

• KOMBINIERBAR MIT BASALINSULIN #

HbA1c-Senkung2*

Gewichtsreduktion2*

Kardiovaskuläre  
Risikoreduktion1

Bei Typ-2-Diabetes:

* Durchschnittswert unter Victoza® 1.8 mg. Die Resultate waren nach 12 Wochen ersichtlich und 
hielten 52 Wochen an.

# Limitatio: Zur Behandlung von Patienten mit einem Typ 2 Diabetes mellitus, in ausschliesslicher 
Kombinationstherapie mit Metformin, einem Sulfonylharnstoff oder einer Kombination aus 
Metformin und einem Sulfonylharnstoff oder Metformin und einem Thiazolidindion, wenn durch 
diese oralen Antidiabetika keine ausreichende Blutzuckerkontrolle erreicht wird. In Kombination 
mit Basalinsulin ausschliesslich bei Patienten mit ungenügender Blutzuckerkontrolle unter 
vorgängiger Therapie mit Metformin und Victoza®. Mindestens BMI 28. Zusätzliche Medikamente 
zur Gewichtsreduktion werden nicht vom Krankenversicherer vergütet.

Referenzen: 1. Marso et al. Liraglutide and cardiovascular outcomes in type 2 diabetes. N Engl 
J Med 2016;375(4):311–22. 2. Pratley R et al. One year of liraglutide treatment offers sustained 
and more effective glycaemic control and weight reduction compared with sitagliptin, both in 
combination with metformin, in patients with type 2 diabetes: a randomised, parallel-group, 
open-label trial. Int J Clin Pract. 2011;65(4):397–407.

Kurzfachinformation Victoza® Z: Liraglutide 6 mg/ml. I: Diabetes mellitus Typ 2 bei 
Erwachsenen als Monotherapie, falls Diät und Bewegung allein keine ausreichende glykämische 
Kontrolle bewirken und Metformin aufgrund einer Unverträglichkeit oder Kontraindikation als 
ungeeignet angesehen wird, oder in Kombination mit 1) Metformin oder einem Sulfonylharnstoff 
bei unzureichender Blutzuckerkontrolle 2) Metformin und einem Sulfonylharnstoff oder einem 
Thiazolidindion bei unzureichender Blutzuckerkontrolle mit 2 OAD 3) mit Basalinsulin und 
Metformin. D: Victoza® wird 1 x täglich unabhängig von den Mahlzeiten subkutan injiziert. 

Initialdosis 0.6 mg für mind. 1 Woche, anschliessend 1.2 mg. Evtl. nach mind. 1 weiteren Woche 
1.8 mg (je nach klinischem Ansprechen). Bei begleitender Behandlung mit Metformin oder einem 
Thiazolidindion kann deren Dosis unverändert bleiben, bei begleitender Behandlung mit 
Sulfonylharnstoff evtl. Dosisreduktion des Sulfonylharnstoffs, bei zusätzlicher Behandlung mit 
Basalinsulin evtl. Reduktion der Insulindosis. KI: Überempfindlichkeit gegen Liraglutide oder 
einen der Hilfsstoffe. VM: Nicht anwenden bei Diabetes mellitus Typ 1, zur Behandlung der 
diabetischen Ketoazidose oder bei Patienten mit entzündlichen Darmkrankheiten und diabetischer 
Gastroparese. Aufgrund des Pankreatitis-Risikos von GLP-1 Analoga sollten Patienten über die 
Symptome einer akuten Pankreatitis informiert und bei diesen Victoza® umgehend abgesetzt 
werden. Vorsicht ist geboten bei Patienten mit bestehender Schilddrüsenerkrankung. Aufgrund 
des Risikos von Dehydration bei gastrointestinalen Nebenwirkungen müssen entsprechende 
Vorsichtsmassnahmen getroffen werden. Bei Kombination von Victoza® mit einem Sulfonyl-
harnstoff oder einem Basalinsulin kann ein erhöhtes Hypoglykämie-Risiko auftreten. IA: Diarrhö 
kann die Resorption gleichzeitig oral gegebener Arzneimittel beeinträchtigen. Bei Antiko-
agulationstherapie ist zu Beginn der Liraglutide-Behandlung eine häufigere Überwachung des 
INR empfohlen. UW: Sehr häufig: Diarrhö, Übelkeit. Häufig: Infektion der oberen Atemwege, 
Hypoglykämie, Kopfschmerzen, erhöhte Herzfrequenz, Erbrechen, Dyspepsie, Schmerzen im 
Oberbauch, Obstipation, Gastritis, Blähungen, aufgetriebener Bauch, gastroösophagealer 
Reflux, Aufstossen, Reaktionen an der Injektionsstelle. Gelegentlich: akutes Nierenversagen, 
Nierenfunktionsstörungen, Neoplasmen im Bereich der Schilddrüse, Erhöhung der Calcitonin-
Konzentration im Blut sowie Struma. Selten: Anaphylaktische Reaktionen. Sehr selten: 
Pankreatitis (inklusive nekrotisierender Pankreatitis). P: 2 Fertigpens zu 3 ml (B). Ausführliche 
Angaben finden Sie unter www.swissmedicinfo.ch. 09.2017ch

Novo Nordisk Pharma AG, 8050 Zürich, www.novonordisk.ch 
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